
Always love?

Always love?
Kleine Geschichte voller Liebe, Verzweiflung und

Freundschaft.

Von Valentine_

Kapitel 8: Tränen dür dich 1

Tränen für dich

Act: Auf Wiedersehen!

Sasuke warf seinen Rucksack auf den Rücken und verließ stumm seine Wohnung.
Sakura rannte durch das Uchiha-Viertel und wollte gerade zu seinem Haus rennen.
Ein komisches Gefühl breitete sich in ihr aus und sie ließ es sein.
Stattdessen rannte sie in die Nähe der Akademie und wartete da.
Tatsächlich...
Kurz darauf kam Sasuke ihr entgegen.
Ihr Blick wanderte zu seinem Rucksack.
//Er will also gehen...//
*Was sucht sie denn hier?*
Mit sicheren Schritten ging er zu ihr und stoppte.
"Du...willst das Dorf...verlassen?", fragte sie unsicher.
Stumm nickte er und sah zur Seite.
"Bi-bitte bleib! Bitte lass mich nicht alleine. Ich brauche dich doch!", sie kniff ihre
Augen zusammen.
Kurz sah er zu ihr, doch sein Blick wanderte schnell an ihr vobei und er lief wieder los.
Sie stellte sich ihm in den Weg.
"Bleib...bitte...Ich brauche dich zum Leben!", sagte sie mit etwas lauter Stimme.
Verzweiflung nahm er in ihrer Stimme wahr.
"Ich kann nicht.", antwortete er ihr und ging an ihr vorbei.
"Sasuke-kun!", sie hielt seinen Arm fest.
"Ich liebe dich...Ich liebe dich von ganzem Herzen! Bitte bleibe!", Tränen flossen über
ihre zarten Wangen.
"...Du nervst...", murmelte er, wischte ihr sanft die Tränen weg und legte seine Hand
auf ihre Wange.
Mit verweintem Gesicht sah sie ihn an und wieder suchten sich Tränen ihren Weg nach
unten.
Wieder wischte er ihr die Tränen sanft weg und zog Sakura in seine starken Arme.
Leichte Röte legte sich auf Sakuras Gesicht.
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~Traum~

Er nahm sie in den Arm.
Leise flüsterte er ihr etwas ins Ohr.
Tränen flossen nach unten.
"Geh nicht!"
Sie schrie es schon beinahe, aber auch nur beinahe.
"Ich muss...Warte auf mich. Bitte!"
Er sprach ruhig und leise.
"Wann wirst du wiederkommen?"
"Warte auf mich."
Seine letzten Worte und er verschwand in der Nacht.
"Sasukeeeeeeeeeeeeee!"

~Traume ende~

"Vergiss mich nicht. Irgendwann werde ich wiederkommen. Versprochen!", flüsterte
er ihr leise ins Ohr.
Schnell ließ er sie los und wand ihr den Rücken zu.
"Sasuke...", wieder hielt sie seinen Arm.
Kurz drehte er sich um und meinte: "Danke für alles..."
Plötzlich stand er hinter ihr und schlug ihr in den Nacken.
Ihre Augen fielen schlagartig zu.
"Sasuke-k-kun...", ihre Stimme war nur noch heißer.
Bewusstlos fiel sie nach vorne.
Mit Leichtigkeit fing er sie auf und legte sie auf die Steinbank.
"Ich liebe dich...", sanft küsste er sie auf die Wange und wand dem Dorf hinter den
Blättern seinen Rücken zu.
Er würde erst wiederkehren, wenn er seinen Bruder Itachi getötet hat und sich wieder
von Orochimaru lösen kann.

~'~'~'~'~'~'~'~'~'~'~'~

Naja ich weiß...ist diesmal nicht so gut geworden.
Ich hatte diesmal einfach keinerlei Ideen...sry sry
Hab versucht die eine Szene in meiner Sicht zu beschreiben...naja nicht meine Sicht...
Ich habs halt etwas abgewandelt...
Sagt mir doch, wie ich es findet, am besten in einem Kommentar!

HEAL
eure riiko

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/134380/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/134380

